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WÜRSELEN. Um Familien mit Fluchterfahrung kümmern sich der

Integrationsverein Türöffner und das Helene-Weber-Haus künftig gemeinsam.

VON RAUKE XENIA BORNEFELD

Aus einer losen Zusammenarbeit wurde jetzt eine enge Kooperation: Der

Integrationsverein Türöffner e.V. aus Würselen und der städteregionsweit agierende

Bildungsanbieter Helene-Weber-Haus aus Stolberg nehmen die Zielgruppe der

Würselener Familien mit Fluchterfahrung ab sofort gemeinsam in den Blick.
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Wertvolle Begegnungen: Der Nachmittagstreff für Mütter mit Kindern im Würselener

Bahnhof stößt auf positive Resonanz. Foto: Dagmar Meyer-Roeger
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Das bedeutet vor allem, dass Türöffner neue Angebote machen kann, für die bislang

kein Geld da war. Zunächst sind das zwei Gruppen für Mütter mit Kindern im Kita-

Alter, ein abendliches Sportangebot für geflüchtete Frauen und ein Kompetenzkurs für

Mütter. Ein Kompetenzkurs für Väter soll im Laufe des Jahres noch dazu kommen und

auch das bereits bestehende Vater-Kind-Turnen könnte unter das Dach der

Kooperation schlüpfen.

500 Stunden bekommt das Helene-Weber-Haus vom Land für Bildungsangebote für

geflüchtete Familien in Würselen in diesem Jahr bezahlt. „Gerade in Würselen ist der

Türöffner bei Geflüchteten sehr bekannt. Zugleich ist der Bedarf nach Angeboten für

die Zielgruppe hoch. Wir wollten keine Konkurrenz erzeugen, sondern die bereits

vorhandenen Strukturen stärken“, erläuterte Astrid Natus-Can, Leiterin und

Geschäftsführerin des Helene-Weber-Hauses.

Durch die Kooperation können die Geschäftsführerinnen von Türöffner e.V., Catrin

Renzelmann und Pelin Yigit, kurzfristig und an den Bedarfen entlang neue Angebote

für Sprache und Integration entwickeln. Sie werden angesichts einer großen neuen

Gruppe von Geflüchteten – ukrainische Mütter mit ihren Kindern – nicht geringer.

„Wir wollten und mussten unbedingt etwas für Mütter mit Kindern im

Kindergartenalter anbieten, weil viele von ihnen keinen Kindergartenplatz haben oder

nur einen, der bis mittags geht“, erklärte Renzelmann das erste neue

Kooperationsangebot. Es galt also, den Kindern mehr Ansprache, Struktur und

Begegnung mit Gleichaltrigen anzubieten, zugleich aber den Müttern Kontakte mit

deutscher Sprache und zu anderen Frauen zu ermöglichen.

„Im Alltag sind die Frauen sehr belastet durch die ganze Bürokratie und die unsichere

Situation. Viele haben keine Kraft, sich auch noch intensiv mit ihren Kindern zu

beschäftigen. Die Gruppe holt die Frauen aus der Isolation und sie verbringen aktive

Zeit mit ihren Kindern, die sowohl den Erwachsenen als auch den Kindern gut tut“,

beschrieb Yigit.
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Natürlich schauen Yigit und Renzelmann dabei nicht auf die Herkunft. Ukrainischen

Müttern wird das gleiche Angebot gemacht wie allen anderen geflüchteten Frauen. An

diesem Nachmittag sitzen Mütter und Kinder aus Rumänien, Syrien, Georgien,

Afghanistan, der Türkei und dem Iran auf dem Boden, machen ein bisschen

Gymnastik, während sie bunte Spiralen auseinanderziehen. Die Mütter lernen dabei

die deutschen Wörter „unten“ und „oben“, während ihre Kinder die Bedeutung von

unten und oben verinnerlichen.

Das abendliche Sportangebot, angeleitet von einer geschulten Übungsleiterin, die auch

Fluchterfahrung hat, richtet sich nur an Frauen – die Kinder bleiben zu Hause.

„Normalerweise gehen für die Frauen die Kinder und der Mann vor, sie stellen sich

selbst immer an die letzte Stelle“, sagte Yigit.
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„Hier erleben sie einen regelmäßigen Freiraum für sich selbst. Die Väter müssen die

Kinderbetreuung übernehmen, die Kinder gewöhnen sich an diesen bislang für sie

ungewohnten Umstand. So wirkt der Kurs in der ganzen Familie.“ Selbstredend wirken

Gymnastik, Kooperations- und Wettkampfspiele – also Sport – positiv auf den

allgemeinen Gesundheitszustand der Frauen. Sie bekommen mehr Körpergefühl,

werden fitter und gelenkiger und ihr Stoffwechsel schüttet kräftig Glückshormone aus.

Und das alles in einem geschützten Rahmen.

Der Kompetenzkurs wiederum soll Mütter in ihrer Erzieherinnenrolle stärken. „Sie sind

besonders herausgefordert, weil sie ihre mitgebrachten Werte mit denen, die sie hier

erleben, in Einklang bringen müssen“, erläuterte Renzelmann. Gleiches gilt für die

Väter, die ebenfalls mit einem Kompetenzkurs in ihrer neuen Rolle gestärkt werden

sollen.
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Das Land stellt, anders als oftmals, die Mittel zur Verfügung, ohne den genauen

Verwendungszweck im Vorhinein zu kennen. „Das gibt uns die Chance einer kurzen

Reaktionszeit. Wir können direkt auf die Bedarfe reagieren“, lobte Natus-Can. Sie

rechnet damit, dass es noch vor den Wahlen eine Nachbeantragungsmöglichkeit gibt,

„denn die Lage durch die ukrainischen Flüchtlinge erfordert mehr Geld“. Türöffner und

Helene-Weber-Haus stehen jetzt gemeinsam bereit, sich auch dieser Lage zu stellen.


